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fesus I Maria t foseph I

,,Selig ist der Mensch, dem es
gegeben ist, Gott zu fiirchten.(t

Zum frommen Andenken
an den

rvohlachtbare;r Herrn

Mathias Joseph DouvoÍt,
welcher am 2. Juli 1929 im Krankenhaus ztl
Heerlen nach kurzer Krankheit, mit den Sakra-
menten der Sterbenden verpehen, ruhig und sanft
ins Jenseits hiniiber schlummerte, im Alter von
83 Jahren.
- :Der. f,i+hingeschiedelre-+sl#€ bis -.zum Jahre-.
1898 in gliicklicher und zufriedener Ehe mit
Maria Theresia Schuppen, welche- alsdann ihm
in die Ewigkeit voran gifg. '

So unerwartet, aber auch ebeà\o hart ist der
Verlust, der die Hinterbliebenen trifft, denn
sie verlieren einen guten Vater: Frömmigkeit,
Eingezogenheit und Friedfertigkeit machten ihm
zu einem wahren Diener Gottes; wohl begriindet
ist daher auch die Hoffnung, dass der Vergelter
alles Guten bald zu ihm sprechen wird: ,rGehe
ein in die Freuden deines Herrn'í.

Seine liebe Seele wird dem endàchtigen Gebete
der Glàubigen und dem HI. Opfer der Priester
empfohlen, damit sie um so eher

RUHE IM ETTIGEN FRIEDEN.


